
 

 
 

 
Rohbaubesprechung Feuerwehrauto  
 

Das im September 2021 bestellte Hilfeleistungslöschfahrzeug HLF 20 nimmt kontinuierlich Formen 
an. Das Fahrgestell von Daimler Truck AG wurde vor einigen Monaten fertiggestellt und steht derzeit 
bei der Firma Rosenbauer im Zentralstandort in Leonding 
(Österreich). In der ersten Phase wurde der 
Fahrzeugaufbau auf das Fahrgestell montiert und der 
Innenausbau begonnen. Die bestellte feuertechnische 
Beladung wurde bereits von der BAS Vertriebs GmbH zu 
Rosenbauer geliefert und in das Fahrzeug standardmäßig 
integriert. Bei verschiedenen Halterungen und 
Vorrichtungen gibt es noch offene Variationsalternativen, 
die mit Rosenbauer abzustimmen sind. Zudem müssen 
der Rohbau des Fahrzeugs und die neue Beladung 
abgenommen werden. Eine Fahrt nach Leonding ist für 
unsere Feuerwehrkameraden unumgänglich. Jedes 
montierte und gefertigte Teil muss genau kontrolliert und abgesegnet werden. Eine sehr 
vertrauensvolle und akribische Aufgabe.  
Sechs Personen aus dem Fahrzeugausschuss widmen sich kommende Woche dieser Herausforderung 
und fahren mit dem Mannschaftsbus und dem Löschfahrzeug die 350 km nach Österreich: Andreas 
Ikier, Ferdinand Kriesmair, Tobias Echtler, Martin Lohbrunner, Xaver Götsch und Stephan 
Lohbrunner.  
 
Kostenfreie Workshops für Vereinsmitglieder und Ehrenamtliche 
 

Am 23./24.09. und 07.10.2022 findet in Peißenberg eine Reihe kostenfreier 
Workshops „Vielfalt als Chance“ – Vereinsentwicklung im ländlichen Raum statt. In 
drei Workshops geht es darum, wie Vereine und gemeinnützige Organisationen 
durch Offenheit gegenüber Vielfalt Ehrenamtliche und neue Zielgruppen 
gewinnen, die eigenen Angebote erweitern oder auch die Ansprache nach außen 
umkrempeln können. Mehr Informationen und Anmeldung unter: 
https://www.weilheim-schongau.de/buergerservice/ehrenamt-
kobe/fortbildungen/. 
 
Einleitung von gereinigtem Abwasser in den Reigerbach 
 

Im Wasserhaushaltsgesetz §57 ist geregelt, dass das Einleiten von gereinigtem Abwasser aus der 
Kläranlage bzw. unserer Klärteiche in Gewässer III. Ordnung (Reigerbach) von der Wasserwirtschaft 
genehmigt werden muss. Zum 31.12.2023 läuft die „gehobene Erlaubnis“ aus und muss neu 
beantragt werden. Grundlage ist ein umfangreiches Gutachten das an das Ingenieurbüro WipflerPlan 
aus Marktoberdorf zu Kosten von 16.555,88 Euro vergeben wurde. Geprüft wird die Menge und 
Schädlichkeit des Abwassers nach dem aktuellen Stand der Technik und ob die Einleitung mit den 
Anforderungen an die Gewässereigenschaften und den rechtlichen Anforderungen vereinbar ist. 
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